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Ihre Frage: 

Wie verhält sich die Bundesregierung im UN-Sanktionskomitee für Libyen zur Fra-

ge, unter welchen Bedingungen die im Jahr 2013 nach Valletta/Malta gebrachte 

Fregatte „Al Hani" der libyschen Marine mit der militärischen Kennzeichnung „F 

212" der sowjetischen Schiffsklasse „Koni III" an die libysche Regierung in Tripolis 

herausgegeben werden soll, damit diese das Schiff wie gewünscht zur "Bekämpfung 

des Migrantenschmuggels" einsetzen kann (http://gleft.de/2x1), und was ist der Bun-

desregierung darüber bekannt, wer die Liegegebühren und den Unterhalt des Schif-

fes in Valletta bezahlt? 

beantworte ich wie folgt: 

Auf die Antwort der Bundesregierung vom 25. Oktober 2018 auf Frage 14 der Kleinen 

Anfrage der Fraktion DIE LINKE. (Bundestagsdrucksache 19/5266) wird verwiesen. 

Der Bundesregierung ist nicht bekannt, wer die Liegegebühren und den Unterhalt der 

"Al Hani" zahlt. 

Mit freundlichen Grüßen 


